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	Übersicht: Tipps zur Entschlackung Ihres Smartphones

	Maßnahme
	Hinweis


	1. Apps löschen

	Welche Apps nutzen Sie wirklich aktiv? Schauen Sie das Display Ihres Handys durch und löschen Sie alle Apps, die Sie seit mindestens 2 Monaten nicht mehr genutzt haben.

	2. Fotos und Videos aussortieren
	Die meisten Daten, die wir selbst abspeichern, bestehen aus Bildmaterial. Schauen Sie Ihre Fotos und Videos durch und löschen Sie dabei alles, was veraltet ist.
Fällt Ihnen das emotional schwer? Das kann ich gut verstehen? Wie wäre es mit einem Zwischenspeicher, z. B. in Form eines USB-Sticks oder Ihres PCs? Auch Bilder auszudrucken und – ganz altmodisch – Fotoalben anzulegen ist ein guter Kompromiss. 

	3. Kontakte entschlacken
	Läuft Ihr Kontaktspeicher auch über? Überlegen Sie gezielt, welche Menschen Ihnen wirklich wichtig sind oder welche Nummern Sie in der Zukunft noch brauchen können. Alle anderen löschen Sie. Mein Rat: Das kostet manchmal Überwindung, aber wenn Sie sich einmal aufraffen, ist Ihr Kontaktespeicher danach schön übersichtlich. Auch das Stummschalten von Gruppen-Chats oder das Aussortieren von nicht mehr genutzten Gruppen ist eine gute Idee, um Kontakte zu reduzieren.



